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An der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Philosophische Fakultät II, Germanistisches Institut ist ab 

dem nächstmöglichen Zeitpunkt, im Rahmen einer Mutterschutz- und Elternzeitvertretung, die bis zum 

22.09.2026 befristete Stelle einer 

Lehrkraft für besondere Aufgaben (m-w-d) 

in Teilzeitbeschäftigung (50 %), zu besetzen. 

Die Vergütung erfolgt je nach Aufgabenübertragung und Erfüllung der persönlichen Voraussetzungen bis 

zur Entgeltgruppe 13 TV-L. 

Arbeitsaufgaben: 

• Sicherung der germanistisch-sprachwissenschaftlichen Lehre in den grundständigen Studiengängen (insb. 

auch im sprachwissenschaftlichen Bereich des Lehramts Grundschule) in der gesamten Breite des Faches 

gem. Studien- und Prüfungsordnungen 

• Vorbereitung und Durchführung von Studienleistungs- und Modulleistungsprüfungen gem. Studien- und 

Prüfungsordnungen  

• Mitarbeit bei der Vorbereitung und Durchführung von Prüfungen im Rahmen des Staatsexamens für Lehr-

ämter 

• Betreuung und Begutachtung von Abschlussarbeiten (vor allem wissenschaftliche Hausarbeiten im Rahmen 

des Staatsexamens für das Lehramt) 

Voraussetzungen: 

• abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Diplom, Magister, Master mit germanistisch-

sprachwissenschaftlichem Anteil oder 1. Staatsexamen im Fach Deutsch) 

• Erfahrung im Bereich der sprachwissenschaftlichen Lehre in der gesamten Breite des Faches (Grammatik, 

Semantik, Pragmatik, Angewandte Linguistik) 

• Teamfähigkeit 

• Deutschkenntnisse auf dem Niveau C2 

Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

Frauen werden nachdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Die Bewerbung von Menschen aller Nationalitäten 

ist ausdrücklich erwünscht. Bewerber*innen mit einem Abschluss, der nicht an einer deutschen Hochschule er-

worben wurde, müssen zum Nachweis der Gleichwertigkeit bei Abschluss des Arbeitsvertrages eine Zeugnisbe-

wertung für ausländische Hochschulqualifikationen (Statement of Comparability for Foreign Higher Education 

Qualifications) der Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen (https://www.kmk.org/zab/central-office-for-

foreign-education) vorlegen. Möglichkeiten zur Beantragung eines finanziellen Zuschusses hierfür finden Sie 

unter: https://www.anerkennung-in-deutschland.de/html/de/pro/anerkennungszuschuss.php#. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Prof. Dr. Sven Staffeldt, Tel.: 0345 55-23600, E-Mail:  

sven.staffeldt@germanistik.uni-halle.de).  

Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der Reg.-Nr. 4-13513b/25-H mit den üblichen Unterlagen bis 

zum 19.03.2026 an die Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Philosophische Fakultät II, Germanistisches 

Institut, Herr Prof. Dr. Sven Staffeldt, 06099 Halle/Saale. 

Externe Stellenausschreibung Reg.-Nr. 4-13513b/25-H 
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Die Ausschreibung erfolgt unter Vorbehalt eventueller haushaltsrechtlicher Restriktionen. 

Bewerbungskosten werden von der Martin-Luther-Universität nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen werden nur 

zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt wurde.  

Die Bewerbung kann postalisch an die o.g. Adresse oder per E-Mail an sven.staffeldt@germanistik.uni-halle.de 

als eine zusammengeführte PDF geschickt werden. Bei einer Bewerbung per E-Mail reichen Sie bitte nur eine 

Datei ein. 


